
Besprechungen

jetert sınd, un! zeıgen Möglichkeiten und Wege, unterschiedlicher Qualität sınd; auftfallend sınd
auf mediale Strukturen FEinflufß nehmen. besonders Doppelungen 7zwischen Beiträgen 1m

Insgesamt weIlst dieses Werk die üblichen tar- zweıten un vierten hemenbereich; anderseıts
aflßt sıch als eın wesentliches Ergebnis festhalten,ken und Schwächen eines Tagungsbandes auf,

dessen Beıträge, die sıch als Bausteine einer Me- da dıie Diskursethik eiıne vielversprechende
dienethik verstehen, sowohl VO unterschiedli- Herangehensweise an Fragen medialer Kommu-
cher Relevanz für Ethiker als uch VO deutlich nıkatıon darstellt. (Jünter Prüller-Jagenteufel

DIESEM EFT

Ausgehend VOIN den Reformgedanken nton10 OSMmM1n1s (1797-1 855) o1bt VICTOR (CCONZEMIUS einen
UÜberblick über kirchliche Reformbestrebungen 1mM Europa des 19 Jahrhunderts Dabei erscheinen die
damalıgen Visıionen un Themen VO eıner Liturgiereform ber eıne Veränderung des Zölıbatsgesetzes
bıs AD Starkung der Bischofssynoden 1n erstaunlicher Weiıse aktuell.

BRUNO NIKLES, Protessor tür Sozialplanung der Universität-Gesamthochschule Essen, be-
leuchtet 1n seinem Beıtrag ber Landesrat Maxımıilian Brandts die fachlichen Aktivıtäten eiınes Mitbe-
gründers des Deutschen Carıtasverbands un verweıst 1m Zeıtsprung VO 189/ 1997 auf dıe Aktua-
lıtät des Gründungsmottos „Mehr Organısatıon, mehr Publikation“

Die Beziehung VO Theologie und kirchlichem Lehramt 1st 1n Jüngster Zeıt immer wıeder VO  - Kon-
flikten überschattet. (CHRISTOPH BÖTTIGHEIMER sucht nach eıner Berücksichtigung des VO /7weıten
Vatikanischen Konzıil allen Gläubigen zuerkannten übernatürlichen Glaubenssinns.

Zum 200 Geburtstag VO Heinrich Heıne geht ROBERT STEEGERS dessen theologischen und relig1-
onskritischen Posıtionen 1mM bıographischen Zusammenhang nach. Irotz Heıines Übertritt Zu hrı-
STeeNLUM spielen dabe1 auch Vorstellungen und Moaotiıve AUS dem jJüdischen Glauben eine wichtige
Rolle

BENEZET BUJO, Protessor für Moraltheologie der Uniiversıität Freiburg (Schweıiz), zeıgt, Ww1€e dıe
negatıve Einstellung PAULT:: Sexuallust 1ın der klassıschen katholischen Moraltheologie dıe Einstellung der
Kırche ZUr Sexualıtät bıs 1n dıe Gegenwart mitbeeinflufßt. Der posıtıvere mgang mMiı1t der Sexualıtät 1n
den schwarzafrıkanischen ulturen eröffnet Perspektiven für eıne Neubewertung.
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